
 
 
 
 
 
 
 
An 
den Oberbürgermeister Herrn Starke, 
den Zweiten Bürgermeister Herrn Dr. Lange, 
den Dritten Bürgermeister Herrn Metzner,  
sowie den Berufsmäßigen Stadtrat Herrn Felix 
und den Berufsmäßigen Stadtrat Herrn Hinterstein 
 
In Kopie an  
das Konversionsamt, z. Hd. Herrn Lang 
das Kulturamt, z.Hd. Herrn Will 
 

Bamberg, den 29.6.2017 
 
 
Betreff: Temporäre kulturelle Zwischennutzung eines kleinen Teils der Lagarde-Kaserne 
 
 
Sehr geehrte Herren, 
 
im Rahmen des sehr erfolgreich verlaufenen kontakt-Festivals Ende Mai diesen Jahres und aus den guten 
Erfahrungen der vergangenen Jahre können wir sagen, dass eine kulturelle Bespielung der Lagarde-Kaserne 
sehr gut funktioniert und von einem Großteil der Bamberger Bevölkerung bestens angenommen wird. Sowohl 
junge Familien, Studierende, Geflüchtete als auch Senior*innen und Berufstätige kamen in Strömen auf das 
Festivalgelände und verbrachten dort eine gute Zeit. 
 
Unter anderem veranstalten wir nun seit drei Jahren das Festival auf der Lagarde-Kaserne, da es in Bamberg 
weiterhin an Räumlichkeiten für Kultur fehlt. Diesen Mangel konnten wir bisher in kleinen Teil immer wieder 
temporär beheben, indem wir Veranstaltungen in Leerständen wie z.B. der ehemaligen Gastronomie am 
Schlachthof, dem leerstehenden morphclub oder in Räumlichkeiten der Uni auf der ERBA-Insel veranstalteten. 
 
Nun würden wir gerne einen kleinen Teil der Lagarde-Kaserne zeitlich befristet und begrenzt kulturell nutzen. 
Es handelt sich hierbei um die ehemalige Schreinerei und den angrenzenden Gebäudeteil bis zum Infopoint 
(siehe Plan im Anhang). 
 
Einen Teil der Räumlichkeiten haben wir auch schon als Lagermöglichkeit angefragt, wobei uns Herr Felix 
dankenswerterweise auch seine Unterstützung zugesagt hat. 
 
Damit sie sehen, dass wir mit diesem Wunsch nicht alleine dastehen, hängen wir Ihnen eine Liste mit an, in der 
neben uns noch weitere kulturelle Initiativen anfragen, ob die Schreinerei temporär bis zu einer weiteren 
Verwendung oder Veräußerung durch die Stadt Bamberg zu bespielen ist. Dass dies relativ einfach und schnell 
umzusetzen ist, wissen wir durch das kontakt – Festival. Ebenso versichern wir, dass sobald die Stadt Bamberg 
anderweitigen Bedarf für die Räumlichkeiten anmeldet, wir die Schreinerei sofort wieder verlassen werden. 
 
Bitte ermöglichen Sie uns eine schnelle kulturelle Nutzung, denn Kultur braucht dringend (mehr) Raum in 
Bamberg. 
 
Besten Dank für Ihre Unterstützung 
 
Michael Schmitt 
fürs Team von kontakt – Das Kulturprojekt 
 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
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Weitere Informationen 
 
Erschließung und Zugang: Wie und woher Strom sowie Wasser auf dem Gelände der Kaserne kommen, wissen 
wir durch das kontakt – Festival. Ein Einlass für Besucher*innen besteht ebenfalls noch seit dem Festival. Das 
von uns gewünschte Gelände und die Gebäude können sehr leicht vom Rest des Geländes mittels Bauzäunen 
abgegrenzt werden. Die Kosten sowie das Aufstellen würden wir ebenfalls übernehmen. 
 
Über die konkrete Nutzbarkeit der Räumlichkeiten müsste mit Ordnungsamt, Bauordnungsamt und Feuerwehr 
gesprochen werden. Nach den Erfahrungen des kontakt – Festivals sind wir aber sehr zuversichtlich hier alle 
Anforderungen bezüglich etwaiger Auflagen und einer sicheren Nutzung der Räume zu erfüllen. 
 
Geländeplan 

 


